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Anne Will:
Beschneidung

Keine Debatte
über Beschneidung
am 8. Tag
ohne Betäubung
durch einen Mohel

Begründung/Beweis:
Bibel befiehlt

Denkfigur: Spinne
Unbweisbarer individueller
Glaube an Gott und die
Kenntnis seines Willens
Unlogisch: Eingeräumte Übernahme 
einer Beschneidungstradition noch vor 
dem 1. bzw. Alten Testament

Irreversibele Körperein-
griffe nur mit Zustimmung
der Betroffenen oder bei
medizinischer Indikation Für Religionsfreiheit

auch des Kindes

Begründung/Beweis:
- Mehrheitsentscheid zum Grundgesetz
- Allgemeine Erklärung der Menschenrechte
  1948 bei der Gründung der UNO

Denkfigur: "Biene"
Hier:
Bedingung der Möglichkeit,
für alle frei zu leben, ist Respekt
vor der körperlichen Unversehrtheit
eine Jeden - als Mehrheitsbeschluss

Plädoyer für
Diskussion über
zeitgemäßes
relgiöses Leben

Begründung/Beweis:
wünscht Kompromiss,
um friedliches Zusammenleben
zu ermöglichen

Denkfigur: Demokratische "Biene":
sucht Mehrheitsentscheid
über konkrete Problemlösungs-
vorschläge, mit denen alle Beteilig-
ten respektvoll zusammenleben
können.

Psychisch negative Folgen vor allem
bei Beschneidungen ohne Betäubung
können anhand konkreter Fälle nach-
gewiesen werden.

Begründung/Beweis:
Konkrete Fälle aus
der psychoanalytischen
PraxisDenkfigur: "Ameise":

Tatsachenbeleg

Einerseits: Beschneidung ist zwingendes Gebot des Propheten 
Andererseits: Kunterbuntes Tatsachenpotpourri für die Beschneidung. 
Dass es hier eigentlich nur um die Zwangsbeschneidung Unmündiger 
geht, wird trotz Bitten konsequent ignoriert.

Begründung/Beweis:
Nur Blick auf genehme Tatsachen,
während ungenehme Tatsachen, die ihre
Grundposition betreffen, konsequent
ausgeblendet werden.

Denkfigur: "Spinne",
die nur zum Schein argumentiert
und ein polemisches Spiel mit
"Ameisen"-Ergebnissen treibt.

Die hier verwandten Tiermetaphern Spinne, Biene und Ameise zur 
Erläuterung der Denkfiguren stammen von Francis Bacon: 
http://www.ploecher.de/Zentrales/Bacons-Urmodell.pdf
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